
SEKTION Umfassende Neuwahlen
HÜTTEN Die größten Hütten-Mythen
NATURSCHUTZ Pflanzen in der Rhön
KLETTERN Termine in der Halle
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■ 	 MITGLIEDERVERSAMMLUNG:
30. September 2021

Umfassende 
Neuwahlen
Bedingt durch die Corona-Lage 
war die Mitgliederversammlung 
2020 abgesagt und die Mitglie-
derversammlung 2021 zweimal 
verschoben worden. Umso mehr 
freute sich der 1. Vorsitzende Frank 
Baumer, dass er 49 Mitglieder im 
Pfarrsaal St. Burkhard in Würzburg 
begrüßen konnte.

Vorstandsberichte

In seinem Bericht ging er dann 
ausführlich darauf ein, wie Coro-
na den Verein in den Jahren 2020 
und 2021 besonders in Bezug auf 
den Betrieb der Hütte herausge-
fordert hat. Hygienemaßnahmen  
und Schließungen mussten immer 
wieder erarbeitet, angepasst und 
umgesetzt werden und haben zu 
einem erheblichen Rückgang der 
Umsätze geführt.

Trotzdem wurden die 2019 be-
schlossenen Umbauten der Hütte 
in Angriff genommen. Die neue 
Photovoltaik-Anlage ist installiert 
und verbessert die Stromversor-
gung der Hütte, die Herrentoilette 
muss sich jetzt nicht mehr hinter 
der Damentoilette verstecken und 
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Ihre Kanzlei in 
Würzburg für alle 
Rechtsgebiete 
– mit Fachanwälten 
für Arbeitsrecht, 
Bank- und Kapital-
marktrecht, Bau- und
Architektenrecht, 
Erbrecht, 
Familienrecht, 
Handels- und 
Gesellschaftsrecht, 
Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht, 
Verkehrsrecht, 
Versicherungsrecht

  
Domstraße 1
97070 Würzburg
Telefon 0931 / 322 08 - 0

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14
97318 Kitzingen
Telefon 09321 / 267 299- 0

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15
97424 Schweinfurt 
Telefon 09721 / 387 093-0

in Kooperation mit
Dr. Herzog & Kollegen
Marktheidenfeld
Echterstraße 8
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391/90 888-77

Dr. Herzog & Kollegen
Rechtsanwälte

Neue und alte Führungskräfte der 
Sektion (v.l.n.r.) sitzend: Sabine Eich, 
Juliane Hübner, Evelyn Herler, Mari-
on Eißnert; stehend: Josef Riedmann,
Sebastian Boldt, Peter Reidelbach, 
Wolfgang Greubel, Norbert Mohr

glänzt frisch gefliest und mit neuer 
Inneneinrichtung. Offen ist noch 
die Montage der Belüftungsanlage 
zur Reduzierung der Schimmelbil-
dung und Vorwärmung der Schlaf-
räume.

Seit Ende 2020 ist Evelyn Herler als 
Geschäftsstellenassistenz angestellt 
(Teilzeit) und unterstützt den Vor-
stand kräftig, unter anderem auch 
bei der Mitgliederverwaltung. Der 
Klettertreff startet in Kürze wieder 
mit Unterstützung durch Elena 
Gessner. Die Mitgliederzahl hat 
sich, trotz der „Delle“ in den Co-
rona-Monaten, weiter freundlich 
entwickelt, wir erwarten in Kürze 
unser 1500. Mitglied.

Abschließend erklärte Frank Bau-
mer, dass er nicht mehr zur Wahl 
stehe und bedankte sich für das in 
all den Jahren entgegengebrachte 
Vertrauen. Die Mitglieder bedank-
ten sich bei ihm mit einem lang 
anhaltenden Applaus.

Die Kassenberichte unseres Kassie-
rers Horst Bauer für die Jahre 2019 
und 2020 waren trotz der Ausfälle 
beim Umsatz der Hütte und den 

Personalkosten für die Geschäfts-
stellenassistenz ausgeglichen. 
Der Haushaltsentwurf für 2021 be-
rücksichtigt diese Punkte bereits. 
Auch Horst Bauer steht uns in Zu-
kunft nicht mehr zur Verfügung. 
Für seine mehr als 20-jährige Tätig-
keit erhielt er ebenfalls einen kräf-
tigen Applaus.

Im Anschluss an die beiden Berich-
te wurde die Vorstandschaft mit 
großer Mehrheit entlastet.

Berichte der Beiräte/Beisitzer

Wanderwart Norbert Mohr startete 
die Berichte aus den verschiedenen 
Tätigkeitsbereichen. 2019 fanden 
siebzehn und 2020 sechs Wande-
rungen statt. Die Abschlusstour 
2019 ging nach Fischen im Allgäu, 
2020 musste sie abgesagt werden. 
Er bedankte sich bei den Wander-
führern und warb um „Nachwuchs“.

Der 2. Vorsitzende Wolfgang Greu-
bel berichtete von den Sektions-
abenden: 2019 konnten neun, 
2020 nur noch zwei Sektionsaben-
de durchgeführt werden. Inzwi-
schen kommen diese wieder in 
normale Bahnen. Auch er würde 
sich über „Nachwuchs“ bei den Re-
ferenten freuen.

Evelyn Herler berichtete über Ihre 
Tätigkeiten bei der Hütten- und 
Mitgliederverwaltung. Die Ent-
wicklung der Mitgliederzahlen ist 
sehr erfreulich.

Hüttenwart Josef Riedmann muss-
te sich neben den Umbauten mit 
Schäden befassen, die in den lan-
gen ungeheizten Perioden (Hüt-
tenschließung wegen Corona) ent-
standen sind. Die Arbeitstouren 
mussten mit kleinerer Mannschaft 
durchgeführt werden. Er teilte die 
Termine für die Hüttendienstta-
gung und die Arbeitstouren mit. 
Dieter Christ wird seine Tätigkei-
ten als Hüttenwart beenden.

Jugendarbeit  Elisa Greubel
1. Hüttenwart  Josef Riedmann
2. Hüttenwart  Peter Reidelbach
Internet  Juliane Hübner
Naturschutz  Elena Renninger
Die Position der Mitgliederverwal-
tung wurde nicht besetzt. 
Als (kommissarische) Kassenreviso-
ren wurden Sabine Hofmann und 
Margot Kraus bestimmt.

Dank an die Scheidenden

Wolfgang Greubel bedankte sich 
bei den scheidenden Vorstands-
mitgliedern Frank Baumer, Horst 
Bauer, Dieter Christ und Adolf Hei-
los, sowie bei den Kassenrevisoren 
Karl-Heinz Kretzer und Waltraud 
Gallena, der Witwe von Günter 
Gallena.

Adolf Heilos als (scheidender) Na-
turschutzbeauftragter warb um den 
schonenden Umgang mit der Na-
tur, besonders im gefährdeten Al-
penraum.

Sebastian Boldt (Ausbildung) be-
richtete, dass Michael Schech sich 
zum Wanderleiter Trainer C fortge-
bildet hat. Elena Gessner hat den 
Basislehrgang Sportklettern/Brei-
tensport/Indoor besucht.

Neuwahlen

Die anschließenden Neuwahlen 
brachten folgendes Ergebnis: 
1. Vorsitzender  Wolfgang Greubel
2. Vorsitzende  Sabine Eich
Schatzmeisterin  Marion Eißnert 
Schriftführer  Carsten Busch

Blumen Herler
am Heuchelhof
Wochensträuße für Praxis/Kanzlei/Büro
Hochzeitsfloristik • Trauerfloristik • Event-Dekoration

Inhaberin: Birgit Schimmer
Place de Caen 6 • 97084 Würzburg
Telefon 0931 - 69755
Dienstag - Freitag 8.00 bis 12.30 und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag 8.00 bis 13.00 Uhr
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fer für die Durchführung gefun-
den werden.
Aufgrund sinkender Inzidenz-
Werte im Landkreis Rhön-Grab-
feld kann die Hütte schrittweise 
wieder geöffnet werden. Ab sofort 
ist (unter Berücksichtigung der 
Hygienebestimmungen) die Au-
ßenbewirtschaftung wieder mög-
lich und der Hüttendienst kann 
eine eigene, kleine Gruppe zur 
Übernachtung mitbringen. An-
meldung von Gruppen werden bis 
Ende Juli nicht angenommen. Ab 
August werden Anmeldungen mit 
einem Vorlauf von 14 Tagen ange-
nommen.
Die Wochen- und Monatswande-
rungen sowie die Sektionsabende 
werden wieder wie gewohnt auf-
genommen.

1. Sitzung im Juli

In einer Gedenkminute wurde 
dem verstorbenen Bruno Eich ge-
dacht, der seit über 20 Jahren im 
geschäftsführenden Vorstand war 
und sich unermüdlich um die 
Mitgliederverwaltung gekümmert 
und viele Anregungen rund um 
den Hüttenbetrieb in der Rhön ge-
geben hat.
Die Mitgliederverwaltung erfolgt 
in Zukunft von der Geschäftsstelle 
aus.
Die für August geplante „Sommer-
woche auf der Bergbund-Hütte“ 
im Rahmen des „Aktionspro-
gramms Aufholen nach Corona“ 
kann leider so kurzfristig nicht 
organisiert werden und wird auf 
2022 verschoben.
Im Moment bleibt es bei den ak-
tuellen Einschränkungen für die 
Hüttenbenutzung. In der nächsten 
Vorstandssitzung wird das weitere 
Vorgehen (insbesondere für die 
kommenden Sommerferien 2021) 
festgelegt.
Auf der Hütte wurde die neue 
Schließanlage eingebaut. Die 
Schranke muss jetzt wieder durch 
einen Schlüssel geöffnet werden. 
Jeweils einer wurde inzwischen 
an die Durchgangsberechtigten 
(Bergwacht, Pferdebesitzer usw.) 
ausgehändigt.
Seit einigen Wochen finden die 
Wochen- und Monatswanderun-
gen wieder statt, ab Juli werden 
auch die Sektionsabende wieder 
aufgenommen.

Sitzung im Mai

Videokonferenz. Da es unwahr-
scheinlich ist, dass die Kontaktbe-
schränkungen bis zum geplanten 
Termin der Mitgliederversamm-
lung am 17. Juni so weit gelockert 
werden, wird der Termin auf den 
30. September 2021 verschoben.
Die Schließanlage der Hütte ist in 
die Jahre gekommen, Ersatzteile
und Nachschlüssel sind nur zu 
extrem überhöhten Preisen zu be-
schaffen. Daher wird die Schließ-
anlage auf der Hütte komplett er-
neuert.
Die durch die Corona-bedingte 
Schließung entfallenen Erlöse aus 
Übernachtungen und Geträn-
keverkauf werden durch die so-
genannten „November- und De-
zember-Hilfen“ ausgeglichen. Das 
entsprechende Antragsverfahren 
wird durch den Steuerberater vo-
rangetrieben.
Da es für die Hüttendienste fast 
unmöglich ist, sich einen aktuel-
len Überblick über die im Land-
kreis Rhön-Grabfeld geltenden 
Vorschriften für Außen-, Innen-
gastronomie und Übernachtungs-
betriebe zu verschaffen, bleibt die 
Hütte vorläufig geschlossen. Am 
10. Juni 2021 wird das weitere 
Vorgehen festgelegt.
Vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung wurde das 
Sonderprogramm für Kinder und 
Jugendliche mit dem Namen „Ak-
tionsprogramm Aufholen nach 
Corona“ ins Leben gerufen. Da-
mit werden unter anderem Feri-
enprogramme zum Vertiefen von 
wichtigem Schulstoff gefördert. Es 
wird geprüft, ob wir in den Som-
merferien ein entsprechendes Pro-
gramm auf unserer Hütte anbieten 
können.

Sitzung im Juni

Elena Renninger, Juliane Hübner 
und Evelyn Herler haben sich in-
zwischen über die Rahmenbedin-
gungen für das Sonderprogramm 
für Kinder und Jugendliche „Ak-
tionsprogramm Aufholen nach 
Corona“ informiert und ein Kon-
zept für eine „Sommerwoche auf 
der Bergbund-Hütte“ mit Schwer-
punkt naturpädagogische Projekte 
ausgearbeitet. Im nächsten Schritt 
müssen Verantwortliche und Hel-

ber) nach wenigen Wochen leer. 
Ursache war der Eigenbedarf der 
Anlage verbunden mit mangeln-
der Ladekapazität (eingeschneite 
Solarmodule). Es sind zwei kleine 
Umbauten geplant, die den Ei-
genbedarf reduzieren werden. Vor 
weiteren Maßnahmen wird das 
Betriebs-Verhalten im nächsten 
Winter abgewartet.
Da für die Schließanlage der Hütte 
keine Ersatzteile mehr zu erhalten 
sind, wird eine neue beschafft. Da-
bei werden auch die Zahlenschlös-
ser an der Kette/Schranke berück-
sichtigt.

Sitzung im März

Auch diese Vorstandssitzung fand 
als Videokonferenz statt. Erfreu-
lich, dass viele der Teilnehmer 
schon eine erstaunliche Routine 
entwickelt hatten.
Für die Mitgliederversammlung 
wurde der 17. Juni 2021 festgelegt. 
Die Mitglieder werden über die 
Terminverschiebung schriftlich 
informiert. Da (Stand heute) eine 
weitere Verschiebung möglich er-
scheint, wird bereits jetzt ein wei-
terer Termin (30. September 2021) 
festgelegt. Muss diese Option 
gewählt werden, erfolgt die Info 
nicht mehr schriftlich, sondern 
ausschließlich über die Homepage. 
Darauf wird in der Einladung hin-
gewiesen.
Der monatelange Stillstand unse-
rer Bergbund-Hütte und die in der 
Rhön aufgetretenen Temperaturen 
(bis -21 °C) haben dazu geführt, 
dass die in der Herrentoilette neu 
verlegten Wasserleitungen (auf 
Putz) aufgefroren sind. Betrof-
fen waren auch Leitungen in der 
Kochküche. Ein größerer Schaden 
ist dabei nicht entstanden. In-
zwischen wurden die betroffenen 
Leitungsstücke auch repariert. In 
Zukunft müssen die Leitungen im 
Winter (wie früher) wieder vom 
Hüttendienst entleert werden.
Aufgrund der Corona-Pandemie 
muss die Zahl der Helfer bei der 
Arbeitstour (23. bis 25. April) 
wahrscheinlich begrenzt werden. 
Genaue Vorgaben sind wohl sehr 
kurzfristig zu erwarten. Sofern 
möglich, sollen zur Entzerrung be-
stimmte Arbeiten (z. B. Holz) vor-
gezogen werden.

■ 	 VORSTANDSCHAFTSITZUNGEN:
11. Februar 2021
18. März 2021
20. Mai 2021
10. Juni 2021
1. Juli 2021
29. Juli 2021
16. September 2021

Entschädigung
für die Hütte,
Probleme mit
dem Strom,
neue Hütten-
Schließanlage
Sitzung im Februar

Erstmalig fand eine Vorstandssit-
zung des Bergbundes als Video-
konferenz statt. 
Obwohl es für manche Teilneh-
mer eine Premiere war, wurden die 
technischen Hürden gemeinsam 
gemeistert.
Der DAV erhält eine Entschädi-
gung für die ausgefallenen Um-
sätze/Gewinne seiner Berghütten 
aufgrund der weitreichenden Co-
rona-Beschränkungen. 
Wir können nur mit einem klei-
nen Beitrag rechnen, da bei der 
Verteilung innerhalb des DAV die 
tatsächlich angefallenen Kosten 
und die wirtschaftliche Situation 
der betroffenen Sektionen berück-
sichtigt werden.
Die für den 20. März geplante Hüt-
tendiensttagung entfällt und wird 
in die am 23. und 24. April stattfin-
dende Arbeitstour integriert. 
Die für den 8. April geplante Mit-
gliederversammlung wird ver-
schoben. Der neue Termin wird 
nach Klärung der Raumfrage ver-
öffentlicht.
Im letzten Bergbund-Aktuell wur-
de im redaktionellen Teil eine 
Bergtour veröffentlicht, die von 
einem kommerziellen Anbieter 
durchgeführt wurde, wobei ein 
Bergbund-Mitglied als Bergführer 
auftrat. Für die Veröffentlichung 
solcher Touren gelten in Zukunft 
spezielle Regeln.
Die Batterien der neuen Photo-
voltaik-Anlage waren (im Dezem-

Stoffe Wolz
Joachim Rudig

Marienplatz 1
97070 Würzburg

Telefon 0931/52346
www.stoffe-wolz.de
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Bestattungen
Papke
alle Bestattungsarten
Friedwald und Ruheforst
freie Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931-4173840

Wörthstraße 10
97082 Würzburg
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Essen auf der Hütte ist überteuert 
und die Speisekarte zu klein!

Die Preise für Speisen und Geträn-
ke sind höher als in einer Fritten-
bude im Tal. Bedenkt man aber, 
wie schwierig es ist, eine Hütte im 
Hochgebirge zu beliefern (Mate-
rialseilbahn oder gar Hubschrau-
bertransport), relativiert sich der 
Preisunterschied. Eine Hütte ist 
kein typischer Gasthof im Tal, 
die Speisekarte kann man deshalb 
nicht mit der eines Wirtshauses 
vergleichen. Auf der Hütte gibt es 
Hüttenessen, das den Möglichkei-
ten der Versorgung und der Größe 
der Küche angepasst ist.

Auf Alpenvereinshütten darf ich 
mich immer selbst versorgen!

Na, na, na ...dies entspricht nicht 
so ganz der Wahrheit! Das Recht 
auf Selbstversorgung steht nur Al-
penvereinsmitgliedern und ihnen 
Gleichgestellten in den von Hüt-
tenwirtsleuten ausgewiesenen Be-
reichen zu. Nachlesen kann man 
das in der Hütten- und Tariford-
nung. Bitte haben Sie Verständ-
nis, denn die Wirtsleute verdienen 
ihren Unterhalt hauptsächlich 
mit der Bewirtung der Gäste. Der 
Übernachtungsumsatz geht bis auf 
einen kleinen Anteil direkt an die 
hüttenbesitzende Sektion. Diese 
wiederum investieren die Umsätze 
in den Erhalt der Hütte. Was viele 
nicht wissen: Über 80 Prozent der 
Hütten sind Zuschussbetriebe. Die 
jährlichen Ausgaben und nötigen 
Sanierungsarbeiten können nicht 
durch die Einnahmen aus dem 
Hüttenbetrieb gedeckt werden.

Steffen Baumer
Schreiner
Parkettlegermeister

Büro
Mooser Straße 14
97256 Geroldshausen

Handy 0179 - 610 60 31
info@baumer-parkett.de
www.baumer-parkett.de

Parkett
aller Art

Innenausbau
mit Holz

Terrassen

und mehr ...

■ 	 AV-HÜTTEN

Die größten
Hüttenmythen
Schluss mit „Aber ist es nicht so, 
dass ...“ und „Ich dachte es wäre 
so, dass ...?“ Wir liefern Ihnen hier 
die Fakten zu vielen weit verbreite-
ten Mythen im Bereich der Alpen-
vereinshütten.

Ich bin DAV-Mitglied – ich habe 
ein Anrecht auf einen Schlafplatz!

Ein Gerücht, das sich hartnäckig 
hält. Die bevorzugte Schlafplatz-
vergabe wurde schon vor mehr als 
10 Jahren abgeschafft.
Als DAV-Mitglied hat man in Be-
zug auf Hütten folgende Vorteile:
•	günstigere Übernachtung auf 
den über 2000 Alpenvereinshüt-
ten der Vereine, die das Gegen-
recht unterzeichnet haben
•	exklusiver Zugang zu Selbstver-
sorgerhütten
•	Bergsteigeressen

Und es ist wirklich sinnvoll seinen 
Schlafplatz zu reservieren – denn 
sicher ist sicher! Hüttenwirtsleute 
dürfen Gäste, die nicht reserviert 
haben, abweisen – vorausgesetzt 
der Abstieg ist zumutbar.
Die restlichen Lager und Notlager, 
die Hüttenwirtsleute zurückhal-
ten müssen, sind eigentlich für 
Erschöpfte, Kranke oder sogar Ver-
letzte sowie den Rettungsdienst 
gedacht. Auch wenn manche so-
gar mit einem Schlafplatz in der 
Gaststube oder auf dem Boden 
vorliebnehmen würden: Die Lo-
gistik und Abläufe auf der Hütte 
können dann vom Personal nicht 
mehr eingehalten werden und 
es leidet die Qualität, welche die 
Wirtsleute gern allen Gästen bie-
ten möchten.

Alle AV-Hütten sind immer ausge-
bucht – für mich gibt es nie Platz!

Vor allem prominente Hütten sind 
in der Hochsaison (Ferien, Som-
merzeit) bereits frühzeitig ausge-
bucht. Doch auch viele eher un-
bekannte Hütten freuen sich über 
zusätzliche Gäste. Man muss wis-
sen, wo man hinwandert!

Die Hüttenwirtsleute haben die 
Mülleimer versteckt!

….das bedeutet nicht, dass man 
seinen Müll auch auf der Hütte 
verstecken muss. Mülleimer für 
Gäste gibt es wirklich nicht! Allen 
Müll, den man mitbringt, muss 
man deshalb wieder ins Tal mit-
nehmen. Auf vielen AV-Hütten 
gibt es rote Mülltütenspender. Die 
Anwendung ist denkbar einfach: 
eine Tüte abreißen, Müll rein und 
ab damit in den eigenen Rucksack. 
Am besten ist es natürlich, Müll 
soweit wie möglich zu vermeiden!
 
Materialseilbahnen transportieren 
auch mein Gepäck!

Materialseilbahnen transportieren 
das Gepäck von Gästen nur in 
Ausnahmefällen. In der Regel sind 
die Seilbahnen ausschließlich für 
die Versorgung der Hütte ausge-
legt. Gewerberechtlich gehört die 
Materialseilbahn zum Betrieb der 
Hütte und darf nur für deren Ver-
sorgung mit Material verwendet 
werden. Der Transport von Gäs-
tegepäck müsste als eigenständige 
Dienstleistung angeboten werden 
und ist ansonsten illegal.
 
Strom kommt aus der Steckdose 
und heißes Wasser aus dem Hahn!

Die Versorgung der Hütte ist ab-
hängig von ihrer geographischen 
Lage. In den meisten Fällen muss 
der Strom für die Hütte auch vor 
Ort produziert werden – und das 
ist eben teuer. Sparsamer Umgang 
mit knappen Ressourcen ist somit 
oberstes Gebot. Je einfacher, desto 
besser: Zuhause duschen und das 
Handy nur im Notfall benutzen.

2. Sitzung im Juli

Ab sofort werden (für die Wochen-
enden bis Ende September) auch 
wieder Anmeldungen von Grup-
pen angenommen. Die Höchst-
zahl für Übernachtungen bleibt 
aber auf 15 Personen begrenzt, da-
bei werden auch Geimpfte, Gene-
sene und Kinder mitgezählt.

Sitzung im September

Offensichtlich sind mindestens 
vier der acht neuen Batterien der 
Photovoltaik-Anlage defekt. Im 
Moment sind sie in einer Fachfir-
ma zur Überprüfung. Die Schäden 
sind allen Beteiligten unerklärlich. 
Abhängig vom Ergebnis der Über-
prüfung müssen dann die weiteren 
Schritte festgelegt werden. Als Fol-
ge des Schadens ist die Photovol-
taik-Anlage (und damit die Raum-
Beleuchtung in der Herrentoilette 
und im Keller) außer Betrieb. Der 
Gastraum und die Schlafräume 
werden weiterhin über die „alte“ 
12-Volt-Anlage versorgt.
Für die am 30. September 2021 
stattfindende Mitgliederversamm-
lung wurde festgelegt, nach wel-
chen Regelungen die Teilnahme 
stattfinden kann. Evelyn Herler, 
Frank Baumer und Wolfgang Greu-
bel werden sich kurz vor der Ver-
sammlung über die notwendigen 
Details abstimmen.
Die bisher gültigen Regeln (max. 
15 Personen in den Schlafräumen 
und im Gastraum) für die Hütte 
bleiben weiterhin gültig.
Die Arbeitstour wird am 16. Ok-
tober durchgeführt, allerdings mit 
einem stark reduzierten Arbeits-
umfang und Teilnehmerkreis.
Die nächste Hüttendiensttagung 
wird auf der Bergbund-Hütte statt-
finden, da für die Hüttendienste 
eine umfangreiche Einweisung in 
die neuen technischen Installatio-
nen notwendig ist.
Die bisher jährlich stattfindende 
„Abschlusstour“ der Wandergrup-
pe kann in Zukunft nicht mehr in 
dieser Form angeboten werden. 
Neben der Unsicherheit über den 
weiteren Pandemieverlauf spielen 
(alters- und gesundheitsbedingte) 
sinkende Teilnehmerzahlen eine 
Rollen.  

Ochsenfurter Straße 21
97236 Randersacker
Telefon 0931-707697

info@weingut-schenk.de
www.weingut-schenk.de

RIESLING 
AUS FRANKEN 
ERFOLGREICH 

IN HOLLAND
Weinwettbewerbe sind eigentlich nicht 

so unsere Sache. Unsere Weine sollen 

lieber unseren Kunden gefallen als 

irgendwelchen Verkostern. 

Ein Vertriebspartner in den Nieder-

landen hat den Riesling HANDWERK 

trotzdem eingereicht. 

Und siehe da, er wurde 2020 unter die 

zehn besten Rieslinge auf dem nieder-

ländischen Weinmarkt gewählt. Gerade 

für uns als fränkisches Weingut ist das 

natürlich doppelt erfreulich. 

Sagt man uns doch immer nach, wir 

könnten nur Silvaner keltern!

HECKENWIRTSCHAFT
VOM 22.10. BIS 20.11.2021
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Martinstraße 2 · 97070 Würzburg
Telefon 0931/16185
www.basislager-wuerzburg.de

Mo - Fr  10.00 - 18.30 Uhr
Sa  10.00 - 16.00 Uhr

Laufen,
wandern,
pilgern?
Wo drückt denn der Schuh? 
Unschön wäre es, wenn Sie nach
dem ersten Tag ihrer Dolomiten-Tour 
feststellen, dass ihre „Treter“ doch nicht 
so gut passen. Schauen Sie zuvor bei 
uns vorbei und probieren Sie ganz 
unverbindlich unter unseren vielen 
Schuhmodellen.

Ob Freizeitschuh für die Städtetour oder 
leichter Wanderschuh für den Pilger-
weg - egal was Sie unternehmen, von 
der Sandale bis zum steigeisenfesten 
Schuh haben wir vieles für Sie vorrätig. 
Bitte bringen Sie ihre Wandersocken und 
etwas Zeit mit und probieren Sie in aller 
Ruhe.

Vielleicht machen Sie sich schon mal 
Gedanken, ob es ein 100 Prozent 
wasserdichter Gore-Tex-Schuh 
sein muss oder ob es ein reiner 
Lederschuh sein darf. 

Werner-von-Siemens-Str. 16
97076 Würzburg

Telefon (0931) 7 97 80-0
info@hilpert-heizung.de

■ 	 NATURSCHUTZ

Touren im
Bergwinter
Zu dieser Jahreszeit naturverträg-
lich unterwegs zu sein ist recht 
einfach. Mit den folgenden zehn 
DAV-Empfehlungen klappt‘s auch 
mit dem Birkhuhn: 

Zehn Natürlich-auf-Tour-Tipps

•	Routenempfehlungen, Markie-
rungen und Hinweise der DAV-
Kampagne „Natürlich auf Tour“ 
beachten.
•	Schutz- und Schongebiete für 
Pflanzen und Tiere respektieren, 
Lärm vermeiden.
•	Wildtieren möglichst auswei-
chen, sie nur aus der Distanz be-
obachten, Futterstellen umgehen, 
Hunde anleinen.
•	 Im Hochwinter Gipfel, Rücken 
und Grate vor 10 Uhr und nach 
16 Uhr meiden.
•	 In Waldgebieten und an der 
Waldgrenze auf üblichen Skirou-
ten, Forst- und Wanderwegen 
bleiben, Abstand zu Baum- und 
Strauchgruppen halten.
•	Vegetation: Aufforstungen und 
Jungwald schonen.
•	Umweltschonend anreisen: öf-
fentliche Verkehrsmittel oder 
Fahrgemeinschaften nutzen; aus-
gewiesene Parkplätze anfahren, 
keine Zufahrten blockieren.
•	Eher mehrtägige Aufenthalte 
statt vieler Tagestouren planen, 
das gastronomische Angebot vor 
Ort nutzen.
•	Touren mit Führern und Karten 
planen, die das DAV-Gütesiegel 
„Natürlich auf Tour“ tragen.
•	Die Regeln für Skitouren auf Pis-
ten beachten. Siehe: 
www.alpenverein.de/
skitouren-auf-pisten

NATÜRLICH
WINTER

■ 	 INITIATIVE

So schmecken
die Berge –
auch daheim!
Hüttenrezepte zum Nachkochen

Jeder kennt es: nach einer langen 
Bergtour oder einem Skitag auf ei-
ner Hütte einzukehren, ist immer 
ein Erlebnis. Abgerundet wird der 
Tag mit einem super Hüttenes-
sen, das in der Höhe immer besser 
schmeckt als zu Hause.

Wer davon einfach nicht genug 
bekommt, kann sich das Mini-
Rezeptbuch der Initiative „So 
schmecken die Berge“ herunter-
laden (4,4 MB) und so zu Hause 
das „Hüttenfeeling“ selber nach-
kochen.
 
Von der Bergkräuterlimo bis zur 
Gulaschsuppe

Hier findet jeder etwas, egal ob 
man auf Suppen, Herzhaftes oder 
süße Speisen steht. Von der Berg-
kräuterlimo über Schlipfkrapfen 
bis hin zu Moosbeernocken und 
Mohnkuchen ist alles zu finden. 
Die Zubereitung der leckeren Krea-
tionen, mit Zutaten ausschließlich 
aus der Region, wird hier einfach 
beschrieben und die Zutatenan-
gaben der Rezepte sind auf kleine 
Mengen heruntergebrochen.
Ein Muss für alle Hüttenliebhaber-
innen und -liebhaber.

www.alpenverein.de/
huetten-wege-touren/
so-schmecken-die-berge-auch-
daheim_aid_32376.html
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 gibt‘s auf der
 Bergbundhütte

■ 	 NATURSCHUTZ

Pflanzen in
der Rhön –
Blüten, Bäume,
Sträucher und 
Kräuter
Nur wenige Regionen Mitteleu-
ropas sind auf vergleichbarem 
Raum so reich an Pflanzenarten 
und Pflanzengesellschaften wie 
die Rhön. Es ist eines der vorran-
gigen Ziele des UNESCO-Biosphä-
renreservats, diese biologische 
Vielfalt zu bewahren, denn es ge-
hört gemäß der nationalen Biodi-
versitätsstrategie zu einem von 30 
Hotspots der biologischen Vielfalt 
in Deutschland.

40 verschiedene Lebensraumtypen 
sind mit einem besonders hohen 
Flächenanteil in der Rhön vorhan-
den. Zu den 10 prioritär zu schüt-
zenden Lebensraumtypen gehö-
ren die flächenmäßig relevanten 
Berg-Mähwiesen, Borstgrasrasen, 
Trockenrasen (Lebensraum Grün-
land) und Buchenwälder. Jede hat 
ihre speziell angepasste Fauna. Im 
Frühjahr verwandeln sie sich in 
artenreiche Blütenteppiche. Auch 
zahlreiche seltene Orchideenarten 
finden hier ideale Bedingungen.

Nur rund ein Drittel der Rhön ist 
mit Wald bedeckt, das ist weit we-
niger als in anderen Mittelgebir-
gen. Standorttypisch sind in der 
Rhön die Laub(misch)wälder. Je 
nach Lage befindet sich die hier 
vorherrschende Rotbuche in Ge-
sellschaft anderer Baumarten, wie 
Berg- oder Spitzahorn.
Reich ist die Rhön auch an Wasser, 
das in Quellen an die Erdoberflä-
che tritt und sich zu klaren Ge-
birgsbächen sammelt. Im Uferbe-
reich dieser Auen finden feuchte 
Standorte liebende Pflanzen ide-
ale Bedingungen, von Schwarzer-
le und Weide über Mädesüß und 
Sumpfstorchschnabel bis hin zum 
großblättrigen Pestwurz.

Rotes und Schwarzes Moor sind 
Lebensraum-Unikate. Sie gehören 

zu den wenigen deutschen Hoch-
mooren und gelten als westlichs-
ter Vorposten der Karpatenbirke.

Zielarten

Das UNESCO-Biosphärenreservat 
Rhön ist Modellregion für das 
nachhaltige Zusammenleben 
von Mensch und Umwelt. Aus-
gewählte Zielarten werden durch 
konkrete Erhaltungsmaßnahmen 
gefördert. Diese Zielarten stehen 
stellvertretend für gesamte Le-
bensgemeinschaften und ein in-
taktes Ökosystem.

Als Zielarten werden Tiere oder 
Pflanzen bezeichnet, deren Erhalt 
und Schutz in der Landschaftspla-
nung speziell berücksichtigt wird 
und die durch konkrete Natur-
schutzmaßnahmen direkt geför-
dert werden.

Zielarten sind hierbei Stellvertre-
ter für ein gesamtes Ökosystem: 
Maßnahmen zum Schutz und 
der Erhaltung einer Zielart haben 
stets positive Auswirkungen auf 
eine Vielzahl anderer Tiere und 
Pflanzen derselben Lebensgemein-
schaft. Durch spezielle Schutz- 
und Ausgleichsmaßnahmen dieser 
Zielarten soll so die gesamte Bio-
diversität gefördert werden, um 
ein Miteinander von Mensch und 
Umwelt zu ermöglichen.

Unsere Bergbund-Hütte liegt im 
Herzen des Reservates und bei ei-
nem Besuch kann man in unmit-
telbarer Nähe viele voran beschrie-
bene Lebensräume kennenlernen.
Genauere Infos, Tipps zu Lehr- 
und Naturpfaden sowie zu den 
Biosphären- und Informations-
zentren finden Sie unter:
www.biosphaerenreservat-
rhoen.de

JoHaNnS
BrAuHaUs
DaS kLeInE
WiRtShAuS
iM HeRzEn
vOn
OcHsEnFuRt
BeI UnS GiBt'S
BrOtZeItTeLlEr, 
FlAmMkUcHeN,
WüRsTe UnD 
SaLaTe,
BiEr UnD WeIn...

JOHANNS BRAUHAUS
Badgasse 11 (Kastenhof)
97199 Ochsenfurt
Telefon 0152/24160546
info@johannsbrauhaus.de

Öffnungszeiten
täglich von 15 bis 24 Uhr
Dienstag Ruhetag

■ 	 KOOPERATION 4dav

Bad Kissingen,
Bad Hersfeld
und Fulda
machen auch
2022 mit
Die oben genannten DAV-Sekti-
onen haben ALLE oder EINIGE 
Touren ihres Programms 2022 für 
Sektionsmitglieder der Kooperati-
on 4dav geöffnet.
Die entsprechenden Programme 
kann man auf den Homepages der 
Sektionen etwa ab der Jahreswen-
de in voller Informationsbreite 
ansehen. Da jede Sektion gewisse 
Eigenheiten bei der Anmeldung zu 
den Touren/Kursen hat, bitte auch 
diesen Punkt beachten:
www.dav-kg.de
www.dav-badhersfeld.de
www.dav-fulda.de

Viel Spaß mit den Jahresprogram-
men der DAV-Freunde!

■ 	 BERGBUND-HÜTTE

Park-
möglichkeiten
Wer unsere Hütte in der Rhön be-
suchen möchte, kann dies eigent-
lich von Würzburg aus gesehen 
nur mit einem Auto tun. 
Der kürzeste „Zustieg“ (die we-
nigsten Höhenmeter) erfolgt über 
die Schwedenschanze an der Lan-
desgrenze Bayern-Hessen. Dort 
kostet ein Parkplatz-Tagesticket 
2,00 Euro (bar oder EC-Karte).
Kostenlos ist das Parken in Ober-
weißenbrunn. Allerdings ist von 
dort aus der Weg recht steil.

■ 	 RHÖN-INFOZENTREN 

Wissenswertes
über die Rhön
Wer unsere Hütte in der Rhön 
noch nicht kennt und diese ein-
mal besuchen möchte, der kann 
mit diesem Besuch weitere touris-
tische Angebote wahrnehmen.
Infos vor Ort gibt es beispielswei-
se hier:

Biosphärenzentrum 
Haus der Langen Rhön
Unterelsbacher Straße 4, 
97656 Oberelsbach,
täglich 10.00 bis 17.00 Uhr, 
Di geschlossen
www.biosphaerenreservat-rhoen.de

Kompetenzzentrum
Wasserkuppe 
Wasserkuppe 1, 
36129 Gersfeld (Rhön), 
täglich 10.00 bis 16.00 Uhr
www.rhoen.de

Tourist Info Bischofsheim
Kirchplatz 7, 
97653 Bischofsheim in der Rhön,
Mo-Fr 9.00 bis 17.00 Uhr,
Sa 9.30 bis 12.30 Uhr,
Nov-März Sa geschlossen
www.bischofsheim.info
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H Ü T T E N D I E N S T E
	  

NOVEMBER 2021

6.11. bis 7.11.	 Sonja Brückner-Oßwald/Elfi Denk, Tel. 09364/815835

13.11. bis 14.11.	 Reiner Wirsching, Telefon 09364/6473

20.11. bis 21.11.	 Frank Beutel, Telefon 0931/884373

27.11. bis 28.11.	 Gudrun/Wolfgang Greubel, Handy 01577/7202216

DEZEMBER 2021

4.12. bis 5.12.	 Margot /Thomas Hepp, Telefon 09306/2330	

11.12. bis 12.12.	 Margot/Ernst Kraus, Telefon 0931/35936006	

18.12. bis 19.12.	 Martina/Sebastian Boldt, Telefon 0931/4040110

25.12. bis 26.12. 	 –	

JANUAR 2022

1.1. bis 2.1.	 –

8.1. bis 9.1.	 Sabine Eich, Telefon 09721/4767282

15.1. bis 16.1.	 Marion Eißnert/Manfred Schober, Tel. 09333/299012

22.1. bis 23.1.	 Gertrud /Reinhard Gild, Telefon 0931/274446

29.1. bis 30.1.	 Martin Friedrich/Gudrun Dausacker, Tel. 09364/815834

FEBRUAR 2022

5.2. bis 6.2.	 Margot/Ernst Kraus, Telefon 0931/35936006

12.2. bis 13.2.	 Melanie Müller, Handy 0160 /91911888

19.2. bis 20.2.	 Gudrun/Wolfgang Greubel, Handy 01577/7202216

26.2. bis 27.2.	 Frank Beutel, Telefon 0931/884373

MÄRZ 2022

5.3. bis 6.3.	 Lucia/Carsten Busch, Telefon 0931/26077869

12.3. bis 13.3.	 Roland Bolz, Handy 0160/93941646

19.3. bis 20.3.	 Sabine Eich, Telefon 09721/4767282

26.3. bis 27.3.	 Marion Eißnert/Manfred Schober, Tel. 09333/299012

APRIL 2022

2.4. bis 3.4.	 Martina/Sebastian Boldt, Telefon 0931/4040110

9.4. bis 10.4.	 Michael Sachs, Handy 0170/2619569

15.4. bis 16.4.	 Martina/Frank Baumer, Handy 0172/8449264

17.4. bis 18.4.	 Simone/Paul Trenner-Ratcliffe, Handy 0152/24300400

23.4. bis 24.4. 	 Sonja Brückner-Oßwald/Elfi Denk, Tel. 09364/815835

30.4. bis 1.5.	 Jutta Holzinger

BERGBUND-HÜTTE IN DER RHÖN

Liebe Hüttenbenutzer!
Der Himmeldunk ist einer der wenigen „unver-
brauchten“ Berge der Rhön. Helft mit und seid 
Vorbild, dass dies so bleibt. Verlasst nicht die 
Wanderwege und gönnt den anderen Lebewesen 
ihre Ruhe. 

Infos zur Hüttenbenutzung

Das Fahren zur Hütte ist nicht erlaubt. Eventuelle 
Ausnahmen bedürfen der Anmeldung und Regis
trierung beim Hüttenwart und können nur zum 
Zweck der Ver- und Entsorgung der Hütte geneh-
migt werden. 
Auf der Hütte ist Schlafsackzwang, es sind eine 
Taschenlampe sowie Hüttenschuhe mitzubringen,
Tiere sind nicht erlaubt. 
Bei Gruppenanmeldungen (Hüttenreservierung) 
entrichtet der Verantwortliche 3,00 Euro pro 
Person als Anmeldegebühr. Diese wird mit der 
erfolgten Übernachtung verrechnet. 
Das Gleiche gilt für die Hüttendienste bzw. Mit-
glieder, die mit mehr als sechs Personen auf der 
Hütte übernachten möchten.
Ab vier Wochen vor dem reservierten Termin wird 
die Gebühr nicht zurückerstattet.

Übernachtungspreise

A-/B-/C-Mitglieder	 5,00 Euro

Jugendliche und Junioren	 3,00 Euro

Kinder bis 14 Jahre	 2,00 Euro

Nichtmitglieder, Erwachsene	 10,00 Euro

Nichtmitglieder, Jugend. bis 18 Jahre	 6,00 Euro

Nichtmitglieder, Kinder bis 14 Jahre 	 4,00 Euro

Kurabgabe an die Stadt Bischofsheim 
pro Person ab dem 15. Lebensjahr
und pro Übernachtung	 1,00 Euro	

O
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■  Wandertour
Schneeschuhwandern in der 
Rhön
29. Januar 2022
Stützpunkt:
Bergbund-Hütte
Treffpunkt:
am Samstag um 10.00 Uhr, 
Parkplatz am Simmelsberg, an der
dortigen Berghütte (erreichbar von 
der SchwedenSCHANZE bei Gers-
feld-Rodenbach)
Tourenleitung/Anmeldung: 
Sabine Eich, 
Telefon 09721/ 4767282,
post@sabineeich.de 
Voraussetzungen:
Kondition für 3-4 Stunden
Ausrüstung:
geeignete Kleidung, festes Schuh-
werk, Schneeschuhe, Stöcke
Fahrt:
selbstorganisierte Fahrgemeinschaften
Teilnehmerzahl:
10 Personen
Gebühr:
kostenlos; evtl. Leihgebühr für 
Schneeschuhe und Teleskopstöcke 
20,00 Euro
Anmeldeschluss:
22. Januar 2022

Wir werden an diesem Samstag 
eine schöne Tour am und um den 
Simmels- und Himmeldunkberg 
unternehmen und uns zu einer 
Rast auf unserer Hütte einfinden. 
Bitte denkt an eine Rucksackver-
pflegung. Auf der Hütte sind nur 
Getränke erhältlich. 
Mitzubringen sind feste Wander-
schuhe und, wenn vorhanden, 
verstellbare Wanderstöcke. 
Falls kein Schnee liegt, unterneh-
men wir im auf etwa 800 m lie-
genden Gebiet eine Wanderung.

KURSE / TOUREN

■  Skitouren
Sektion Bergbund Würzburg
Spontane Skitouren in der Rhön
Winter 2021/2022!
Tourenleitung: 
Heinz Schecker, Trainer B Skihoch-
tour, DAV Bergbund Würzburg,
Handy 0171/4507948,
guide.heinz.schecker@gmx.de;
Fabian Keller, FÜL Skibergsteigen
Voraussetzungen:
gute Skitechnik für alle Gelände-
formen und Schneearten sowie kör-
perliche Fitness
Ausrüstung:
komplette Skitourenausrüstung 
(Ski, Felle)
Fahrt:
Fahrgemeinschaften im privaten 
PKW
Teilnehmerzahl:
8 bis 10 Personen
Gebühr:
jeweils 20,00 Euro

Die Rhön, auch im Winter ein 
kleines Outdoorparadies vor 
unserer Haustüre. 
Durch die weiten baumfreien 
Hänge und die tief eingeschnit-
tenen Täler lassen sich kleine 
Skiabenteuer bis hin zu Durch-
querungen realisieren. In Corona-
Zeiten eine schöne Alternative zu 
den Alpentouren.
Wir haben folgendes geplant:

Für Skitourenneulinge – erste 
Schritte im Schnee
Hier gehen wir auf die Aufstiegs-
technik, Handhabung des Materi-
als und Fahren im freien Gelände 
ein. Ganz entspannt machen wir 
die ersten Schritte gemeinsam. 
Voraussetzung: Skierfahrung auf 
Pisten.

Skitourengehen ist keine Frage 
des Alters
Speziell für Senioren, die es etwas 
ruhiger angehen möchten und 
gemeinsam mit Gleichgesinnten 
die Rhön mit Skiern erkunden 
wollen, ist diese Tour gedacht. 

Für Skitourengeher mit Erfahrung
Die Berge sind in der Rhön nicht 
sehr hoch und die Abfahrten 
nicht sehr lang. Durch geschickte 
Kombinationen lassen sich for-
dernde Routen zusammenstellen. 
Unsere Routen passen wir den 
Schneeverhältnissen und den Vor-
lieben der Teilnehmer an. 

Rhöndurchquerung 
Skidurchquerungen sind meist die 
Highlights der Saison. Wir werden 
die Rhön teils auf einsamen Pfa-
den und auf bekannten Routen 
durchqueren. 
Übernachtet wird auf der Berg-
bund-Hütte oder im Gasthof.

Die Anmeldung bitte ausschließ-
lich per eMail:  
guide.heinz.schecker@gmx.de
unter Angabe der Handynum-
mer. 

Wir werden für jede Tour 
WhatsApp-Gruppen bilden 
und je nach Schneelage und 
Wetter die genauen Termine 
und Treffpunkte kurzfristig 
bekannt geben.
 
Je nach Schneelage sind 
mehrere Termine geplant. 

Wer dann Zeit und Lust hat, 
ist dabei.



1716

Bruno Eich

Günter Gallena

Marco Menke

Dieter Roß 

Georg Schimmer

Werner Schuster

Inge Walterscheid

Wir halten Euch
stets in lieber 
Erinnerung

BERGBUND-INFO 1/2022

Redaktionsschluss:
24. Januar 2022
	

Versand:
1. März 2022

KURSE / TOUREN KLETTERN

Termine:
6. November 2021
4. Dezember 2021
8. Januar 2022
5. Februar 2022
5. März 2022
2. April 2022 

Treffpunkt:
10.00 Uhr, Foyer Kletterzentrum 
Würzburg, Weißenburgstraße 55, 
97082 Würzburg 

Kosten:
Die Teilnahme und der Verleih 
von Kletterausrüstung ist für 
Bergbund-Mitglieder kostenlos. 
Der Eintritt wird vom Bergbund 
subventioniert und beträgt für 
erwachsene Mitglieder 6,00 Euro/
Kinder und Jugendliche 4,00 Euro. 
Allerdings kann dieser ermäßigte 
Preis nur gewährt werden, wenn 
ein pünktliches Erscheinen am 
Treffpunkt sichergestellt ist.

Kontakt:
Elena Gessner
Kletterbetreuerin Sportklettern
Handy 0176/52882123
elenagessner@gmx.de

Vorteile für Mitglieder:
– Betreuung durch ausgebildete Jugendlei-
ter, Kletterwandbetreuer und Fachübungs-
leiter 
– Kostenlose Einführung für Anfänger in 
die Kletter- und Sicherungstechnik 
– Kostenloser Ausrüstungsverleih 
– Tipps, Anregungen und Updates zu ak-
tuellen Entwicklungen für Fortgeschrittene 
– Kostenlose Abnahme des Kletterscheins 
Toprope oder Vorstieg

Besonderheiten für Kinder & Jugendliche:
Kinder und Jugendliche sind herzlich 
willkommen. Die Begleitung durch die Er-
ziehungsberechtigten ist sehr wünschens-
wert, da bei großem Ansturm ansonsten 
keine ausreichende Betreuung gewähr-
leistet sein kann. Kinder und Jugendliche 
ohne Begleitung eines direkt Erziehungs-
berechtigten benötigen von diesen eine 
schriftliche Einverständniserklärung. Dies 
ist eine Vorgabe des Kletterzentrums 
Würzburg.
Die Einverständniserklärung kann unter 
folgendem Link heruntergeladen wer-
den und muss zum Treffen mitgebracht 
werden:
www.kletterzentrum-wuerzburg.de/app/
uploads/2018/05/180524
_Formular_Eiverstaendniserklaerung.pdf

NORDIC WALKING

Termine/Treffpunkte:
19. März 2022, 9.30 Uhr
Eibelstadt (DSV-Nordic-Walking- 
Startpunkt, Parkplatz nach dem 
Ortsende an der alten Straße), in 
die Weinberge Richtung Sommer-
hausen
23. April 2022, 9.30 Uhr
WÜ-Feggrube (Parkplatz neben der 
Turnhalle), Strecke bis Betonwerk 
Beuschlein und über die Wein-
berge zurück
28. Mai 2022, 9.30 Uhr
WÜ-Rottenbauer (Parkplatz tegut)
18. Juni 2022, 9.30 Uhr
Gerbrunn (Nordic-Walking-Park-
platz, UPS-Verteilzentrum)
16. Juli 2022, 9.30 Uhr
WÜ-Keesburg (Parkplatz am 
Adami-Bad), Hublandrunde
10. September 2022, 9.30 Uhr
WÜ-Steinbachtal (Parkplatz vor 
der Lukaskirche, gegenüber der 
Bushaltestelle Annaschlucht)
15. Oktober 2022, 9.30 Uhr
Sommerhausen (Parkplatz Tier-
park), Panoramarunde durch die 
herbstlichen Weinberge

Bitte beachten: neuer Wochen-
tag SAMSTAG + neue Startzeit!

Weglänge etwa 7 bis 10 km

Kosten:
Die Teilnahme ist für Bergbund-
Mitglieder kostenlos; Leihstöcke 
gibt es für 5,00 Euro (vorher bitte 
anfragen).

Kontakt:
Stefanie Karg-Wolf,
Handy 0170/3488020,
tiffykarg@web.de

Damit man weiß, mit wem man 
unterwegs ist, nachfolgend eine 
kurze Vorstellung von unserer 
Übungsleiterin Stefanie Karg-
Wolf:

Von Kindesbeinen an ist sie, be-
dingt durch ihre Eltern, mit dem 
Bergbund verbunden, seit 1988 
auch Mitglied. 

Im Jahr 2018 hat sie die Ausbil-
dung zur DSV-Nordic-Walking- 
Präventionstrainerin absolviert.

Als Ausgleich zu ihrem Beruf fin-
det sie im Sommer Entspannung 
bei der Gartenarbeit, beim Nordic 
Walking und beim Geocaching.
Im Winter erkundet sie unsere 
Heimat mit den Langlaufski oder 
abseits der Loipen beim Schnee-
schuhwandern in der herrlichen 
Rhön.

Landschaftlich reizvolle und an-
genehme Nordic-Walking-Touren 
gibt‘s beim Wandern in der Natur 
um Würzburg herum und in den 
Wäldern, Wiesen und Feldern der 
nahen Rhön – tolle Wege für eine 
Auszeit vom Alltagsstress.

Von leichten Wandertouren bis 
hin zu anspruchsvollen Nordic- 
Walking-Routen findet man hier 
quasi alles, was die Wanderseele 
begehrt. 

In Kombination mit der Gastlich-
keit verschiedener Hütten, spezi-
ell unsere vom Bergbund, ist das 
Naherholung pur!

■  alpine Wandertour
Sektion Bergbund Würzburg
Heilbronner Weg
1. bis 3. Juli 2022 oder
15. bis 17. Juli 2022
Stützpunkte:
DAV-Hütten
Tourenleitung/Anmeldung: 
Michael Schech, 
Trainer C Bergwandern,
Handy 0152/29028813,
michael.schech@freenet.de
Voraussetzungen:
Kondition für Tagesetappen bis 7 
Stunden und 1200 Hm; Trittsicher-
heit, Schwindelfreiheit, Bergerfahrung
Ausrüstung:
für Bergwanderungen, Hüttentouren
Fahrt:
selbstorganisierte Fahrgemeinschaften
Teilnehmerzahl:
4 bis 7 Personen
Gebühr:
50,00 Euro; 
zusätzlich selbst zu zahlen: 
2 Übernachtungen/HP (jeweils ca. 
50,00 Euro; evtl. Taxi/Bustransfer 
20,00 Euro)
Anmeldeschluss:
31. März 2022

Wer gerne anspruchsvollere Berg-
touren unternimmt und sich nicht
vor vielen Gleichgesinnten scheut,
der kann über den alpinen Heil-
bronner Weg einen tollen Ein-
blick in den wilden Hauptkamm 
der Allgäuer Alpen bekommen. 
Ausdauer, Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit vorausgesetzt, 
kann man hier spektakuläre Aus-
blicke sowie unterschiedlichste 
Landschaften genießen.
Mögliche Gipfeltouren: Rappen-
seekopf, Hohes Licht, Mädele-
gabel, Großer Krottenkopf.

■  Wandertour
Sektion Bergbund Würzburg
Sektion Fulda
Von Wüstensachsen zum 
Basaltblockmeer Schafstein
26. bis 27. März 2022
Stützpunkt:
Bergbund-Hütte
Treffpunkt:
wetterabhängig – bitte bei der 
Tourenleitung kurzfristig erfragen 
Tourenleitung/Anmeldung: 
Volker Sauerbrunn, 
Telefon 06657/8702,
volker@sauerbrunn.com
Fahrt:
selbstorganisierte Fahrgemeinschaften
Teilnehmerzahl:
5-7 Personen; gültiger Nachweis  
gemäß 2G-Regel für den Hütten-
aufenthalt erforderlich!
Gebühr:
30,00 Euro für Abendessen, 
Übernachtung und Frühstück; 
zahlbar nach der Anmeldung
Anmeldeschluss:
12. März 2022

Von Wüstensachsen (560 m) geht 
es zunächst zum Naturreservat Ba-
saltblockmeer Schafstein (832 m). 
Weiter durch das Rote Moor und 
über die Hohe Hölle zur Hütte.
Dort hat Koch Manny das Abend-
essen für die Truppe vorbereitet. 
Wichtig: Seit der Pandemie gibt 
es auf DAV-Hütten keine Decken 
mehr! Bitte einen wärmenden 
Hüttenschlafsack mitbringen. 
Nach der Übernachtung wartet 
am Morgen ein Frühstück mit 
dem berühmten Omelette.
Über den Heidelstein schließlich 
zurück nach Wüstensachsen.
Gesamtstrecke etwa 30-35 km; 
insgesamt 840 -940 Höhenmeter.
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		  FEBRUAR 2022
10.		  Monatsversammlung, 20.00 Uhr
Donnerstag	 „Unterfränkische Impressionen“
		  Referent: Walter Jäger, Beamervortrag
		  Unweit von Volkach verfällt ein altes Hofgut, das Balthasar 	
		  Neumanns Handschrift trägt.
		  Zell am Main liefert mit seinen Quellen einen großen Teil 	
		  der Würzburger Wasserversorgung. Auch historisch hat es 	
		  einiges zu bieten.
		  Ein Spaziergänger hält mit seinem altmodischen analogen 	
		  Fotoapparat Erinnerungen in Veitshöchheim fest.
		  Die Rhön ist mit ihren verschiedensten Veranstaltungen 	
		  zu jeder Jahreszeit einen Besuch wert.
		  – DLRG-Heim, Seilerstraße 5, Würzburg-Heidingsfeld

		  MÄRZ 2022
10.		  Monatsversammlung, 20.00 Uhr
Donnerstag	 „Königspitze und Augsburger Höhenweg“
		  Referent: Edgar Braun, Diavortrag
		  Die Königspitze ist neben dem Ortler „der“ Wunschgipfel 	
		  im Westen von Südtirol – für den ambitionierten Hochtou-	
		  rengeher bei guten Bedingungen leicht erreichbar.
		  Der Augsburger Höhenweg in den Lechtaler Alpen ist der 	
		  recht schwierige Übergang von der Augsburger- zur 		
		  Ansbacher-Hütte. 
		  – DLRG-Heim, Seilerstraße 5, Würzburg-Heidingsfeld

		  APRIL 2022
7.		  Mitgliederversammlung, 20.00 Uhr
Donnerstag 	 Anträge können bis zum 22. März eingereicht werden.
		  – Pfarrsaal St. Burkard, Burkarderstraße 42, Würzburg,
		     neben Café CAIRO

Hüttendiensttagung
26. März 2022
auf der Bergbund-Hütte
in der Rhön
Treffpunkt um 14.00 Uhr in 
der Hütte – alle Hüttendienst-
ler sollten kommen, es gibt 
viel zu besprechen!
Bitte telefonisch oder per 
eMail anmelden bei Sepp Ried-
mann, Telefon 09363/5111,
j-riedmann@t-online.de

Arbeitstouren
29./30. April 2022
16./17. September 2022
auf der Bergbund-Hütte
Es gibt viel zu tun: Holz- und 
Waldarbeiten, Hüttenreinigung 
und verschiedene Reparaturen. 
Für das leibliche Wohl ist wie 
immer bestens gesorgt.
Bitte telefonisch oder per 
eMail anmelden bei Sepp Ried-
mann, Telefon 09363/5111,
j-riedmann@t-online.de

Wir verleihen diverse Ausrüs-
tungsgegenstände an unsere 
Mitglieder.

Wochenpreis je 10,00 Euro:
Klettersteigset
Klettergurt
Eispickel (55 oder 65 cm)
Steigeisen (Paar)
Schneeschuhe (Paar)

Wochenpreis je 6,00 Euro:
Klettergurt für Kinder
Helm
Grödel (Paar)
Wanderstöcke (Paar)

Zuzüglich Kaution von jeweils 
10,00 Euro. Abholung/Rück-
gabe nur in der Geschäftsstelle 
mit Terminabsprache, Zahlung 
direkt bei Abholung (keine 
Kartenzahlung!) 
Kontakt über unseren Aus-
bildungsreferenten Sebastian 
Boldt:
s.boldt.wuerzburg@gmx.de 	

TERMINE

AUSRÜSTUNG
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Plattlergruppe
Stammtisch an den Montagen 
der geraden Kalenderwochen 
im Gasthof „Zum Adler“, 
Würzburg-Versbach, Vers-
bacher Straße 199, Telefon 
0931/283241, um 19.00 Uhr.

Monatsversammlung
Normalerweise an jedem zwei-
ten Donnerstag eines Monats 
(Ausnahme August) im DLRG-
Heim, Würzburg-Heidingsfeld,  
Seilerstraße 5, Telefon 0931/ 
613011, um 20.00 Uhr. 

Werktags- und 
Sonntagswanderungen
Ein- oder zweimal im Monat 
(Ausnahme Wintermonate und 
August) vor- oder nachmittags 
in der näheren und weiteren 
Umgebung von Würzburg. 
Länge 8 bis 20 km.
Näheres unter der Rubrik 
„Wanderungen im Umland“.

Viele Alpenvereinshütten sind 
nach der regulären Bewirt-
schaftungszeit mit dem spezi-
ellen AV-Schlüssel zugänglich. 
Welche Hütten das sind, kann 
man im Internet recherchieren.
Unsere Sektion verleiht diesen 
Schlüssel gegen eine Kautions-
gebühr von 50,00 Euro.
Ausgabe über Sebastian Boldt, 
Handy 0170/8999998. 

Hier finden Bergsportler alle 
Informationen zur Touren-
planung aus einer Hand. Von 
unserer Sektion können Frank 
Baumer und Wolfgang Greubel 
Tourenvorschläge veröffentli-
chen. 
Kontaktieren Sie uns bezüglich 
Ihrer eigenen Vorschläge – wir 
fügen hinzu!

AV-SCHLÜSSEL

PERIODISCHES VERANSTALTUNGEN

Nachfolgend unsere Einzelveranstaltungen über den Jahreskalender verteilt. 
Gäste sind herzlich willkommen!

		  NOVEMBER 2021
11.		  Monatsversammlung, 20.00 Uhr
Donnerstag	 „Klettersteige in den Alpen“
	 	 Referentin: Sabine Eich, Beamervortrag
		  Sabine war schon sehr oft in den Alpen unterwegs, speziell 	
		  an vielen Klettersteigen. 
		  Wie schon mehrmals die Jahre zuvor, berichtet sie über ihre 	
		  Abenteuer und gibt Interessierten auch Informationen zur 	
		  eigenen Tourenplanung und für die Recherche im Internet.
		  – DLRG-Heim, Seilerstraße 5, Würzburg-Heidingsfeld
		

		  DEZEMBER 2021
9.		  Adventsfeier, 20.00 Uhr
Donnerstag	 Besinnliches Beisammensein mit Ehrung der Jubilare.
		  – Pfarrsaal St. Burkard, Burkarderstraße 42, Würzburg,
		     neben Café CAIRO

		  JANUAR 2022
13.		  Monatsversammlung, 20.00 Uhr
Donnerstag	 „Visit Norway – it‘s waterful!“
	 	 Referenten: Gisela Otte und Andreas Reusch, Beamervortrag
		  Mit dem Wohnmobil nach Norwegen zu reisen ist der ab-	
		  solute Traum. Dieses Land hat unglaublich viel zu bieten 	
		  und könnte vielfältiger nicht sein – ob Hochplateau, tosende	
		  Wasserfälle, Fjorde oder das Meer. Das durften die beiden 	
		  Referenten 2019 auf einem neunwöchigen Roadtrip bis 		
		  ganz in den Norden erfahren.
		  Wenn man Norwegen mit dem Camper erkundet, zieht das 	
		  Land einen in seinen Bann und in eine andere Welt. Hier 	
		  lebt man viel intensiver im Einklang mit der Natur.
		  – DLRG-Heim, Seilerstraße 5, Würzburg-Heidingsfeld

 neuer Ort!
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		  FEBRUAR 2022
13.		  Über sieben Hügel kannst du geh‘n
Sonntag		 (Hiltrud Stettinger, Telefon 09342/1488)
		  Charakter: rund um Marktheidenfeld – von der Alten Main-	
		  brücke am Main entlang, über den Dillberg, Kreuzberg, 		
		  Romberg, Strickberg, Elert, Knuck und Mainberg zum Main 	
		  zurück;
		  Länge: ca. 12 km, etwa 4 Stunden
		  Treffpunkt: 13.00 Uhr (!), Marktheidenfeld, Parkplatz 
		  Martinswiese an der Alten Mainbrücke
		  Schlusshock: Gasthaus „Bräustüble“, Mitteltorstraße 1, 		
		  Marktheidenfeld, Telefon 09391/1224 

		  MÄRZ 2022
13.		  Ins Vogelschutzgebiet bei Grafenrheinfeld
Sonntag		 (Sabine Eich, Telefon 09721/4767282)
		  Charakter: Start am Main, an den Kühltürmen des AKW 	
		  vorbei ins Vogelschutzgebiet – dieses wird umrundet und 	
		  zurück geht es durch ein Naturschutzgebiet und an einigen 	
		  Seen vorbei; Steigungen gibt es keine
		  Länge: ca. 13 km
		  Treffpunkt: 10.00 Uhr, Grafenrheinfeld, Parkplatz an der 	
		  Mainbrücke
		  Schlusshock: Gasthof „Berger Stuben“, Jahnstraße 9,
		  Bergrheinfeld, Telefon 09721/90055

25.		  TraumRunde Marktbreit - Obernbreit - Marktbreit
Freitag	 	 (Karin Tschech, Telefon 09321/33840)
		  Charakter: am Bach entlang nach Obernbreit zur Kapelle
 		  Hl. Kreuz, dann zur Pöschelwiese, durch das Wonnetal, zum 	
		  Schwedengraben und schließlich bei der Kapelle St. Moritz 	
		  hinab zum Main; leichte Wanderung, 300 Hm
		  Länge: 10 km, etwa 2,5 Stunden
		  Treffpunkt: 14.00 Uhr, Marktbreit, Alter Kran
		  Schlusshock: Restaurant „Schloss“, Schlossplatz 3, Marktbreit, 
		  Telefon 09332/4100

Grundsätzliche Auskünfte zu den Wanderungen erteilt Wanderwart 
Norbert Mohr (Telefon 0931/281386). Weitere Infos zu den jeweiligen 
Zielen erteilen die unten aufgeführten Organisatoren, die sich über eine 
rege Beteiligung freuen würden.
Die Anfahrt erfolgt mittels Fahrgemeinschaften, Gäste sind willkommen. 
Sollte sich kurzfristig eine Änderung ergeben, wird dies auf unserer Inter-
netseite www.bergbund-wuerzburg.de veröffentlicht.

		  NOVEMBER 2021
7.		  Rund um Retzstadt
Sonntag		 (Josef Riedmann, Telefon 09363/5111)
		  Charakter: Wanderung von Retzstadt zu den Windrädern 	
		  und durch die Weinberge zurück; mäßige Steigungen
		  Länge: ca. 14 km
		  Treffpunkt: 10.00 Uhr, Retzstadt, Rathaus
		  Schlusshock: Ristorante/Pizzeria „Ratskeller“, Rathaus-
		  platz 5, Retzstadt, Telefon 09364/6059740

24.		  Weinbergswanderung Erlabrunn
Mittwoch	 (Reiner Wirsching, Telefon 09364/6473)
		  Charakter: Rundwanderung am Main entlang und durch 	
		  Felder und Weinberge; leichte Steigungen
		  Länge: ca. 11 km
		  Treffpunkt: 14.00 Uhr, Erlabrunn, Sportplatz
		  Schlusshock: Pizzeria „TSV Sportgaststätte“, Schleusenweg, 
		  Erlabrunn, Telefon 09364/79466

		  DEZEMBER 2021
		  In diesem Monat finden keine Wanderungen statt.

		  JANUAR 2022
30.		  Ochsenfurt - Tückelhausen - Ochsenfurt
Sonntag		 (Ernst Kraus, Telefon 0931/35936006, Handy 0151/58858350)
		  Charakter: zunächst in Richtung Fuchsenmühle und Tückel-
		  hausen, dann über das Loheholz zurück; leichte Steigungen 	
		  Länge: ca. 13 km
		  Treffpunkt: 10.00 Uhr, Ochsenfurt, Parkplatz Altstadt/Main
		  Schlusshock: Gasthof „Zum Anker“, Brückenstraße 10, 
		  Ochsenfurt, Telefon 09331/7409

WANDERUNGEN IM UMLAND

www.fraenkisches-seenland.de

TOURGENUSS 
MIT SEEBLICK
Kontrastreiche Wegevielfalt 
erwartet Wanderer im Fränki-
schen Seenland.

Als Paradestrecke verbindet der 
146 Kilometer lange Rundwan-
derweg „Der Seenländer“ Alt-
mühlsee, Brombachsee und 
Rothsee. Die einzelnen Etappen 
sind auch für Tages und Halbta-
gestouren ideal. Naturgenuss, 
Kulturerlebnisse und echt fränki-
sche Gastlichkeit liegen immer 
am Weg. Insgesamt bietet die 
Region rund 1500 Kilometer gut 

 .egew rednaW etreikram

Höchsten Wandergenuss 
verspricht zum Beispiel 
auch die als Qualitätsweg 

Wanderbares Deutschland zerti-
fi zierte „Spalter Hügelland-Tour“ 
(21 km).

Tourismusverband 
Fränkisches Seenland
Telefon 09831/5001-20
info@fraenkisches-seenland.de

GENUSS-
VOLLES
AKTIVSEIN
Churfrankens
Wanderwege
Zu leben heißt, unterwegs zu 
sein. Und Wandern ist das 
sportliche Aushängeschild des 
Unterwegsseins.

In Churfranken erleben Sie die 
erholsamen Wander-Varianten.

Nur wenige Schritte neben den 
plätschernden Wellen des Mains 
ziehen sich ebene Wege dahin. 
Ein dichtes Netz an gepflegten 
Wanderwegen durchzieht die 
ganze Region.

Bei einem guten Schoppen lässt 
sich der Tag dann umso ver-
gnüglicher Revue passieren!
Siehe dazu Restaurantführer
und Häckerkalender.

Unter
outdooractive.com
mit dem Stichwort
Wanderungen in
Churfranken
finden Sie eine dreistellige
Anzahl an Wandertouren, 
die Sie noch weiter 
spezifizieren können,
beispielweise nach Länge,
Schwierigkeit, Dauer ...

Von Würzburg aus in einer
knappen Stunde leicht
erreichbar. Seien Sie
neugierig! w
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JUBILARE 2021

70 Jahre DAV-Mitglied
Otto Weigand
 
50 Jahre DAV-Mitglied
Erika Auerochs
Wolfgang Schlögl
 
40 Jahre DAV-Mitglied
Ruth Borst
Gotthard Förster
Margot Schmitt 
Reinhold Schmucker
Christiane Schurz
 
25 Jahre DAV-Mitglied
Birgit Bauer 
Horst Bauer
Tobias Bauer
Heinrich Eckert
Reinhard Gild
Werner Künzel
Norbert Mohr
Helmut Radler
Theresia Radler
Michael Reinhart
Peter Ruppert
Werner Schmitt
Hanna Schwarzmann
Niklas Schwarzmann
Michael Wedeniwski
Claus Zeller

Neue Mitglieder:
 
Februar 2021
Bernd Roth
Danijar Firer
Katharina Bätz
Lena Deppisch
Moritz Kramer
 
März 2021
Heiko Fabritius
Marcella Fabritius
Holger Maser
Felix Gabel
 
April 2021
Lukas Schauer
Marco Wiesler
Tim Silberzahn
Tobias Silberzahn
Dominik Jung
Adrian Anzmann
Levi Schlögl
Ida Marie Geißler

Mai 2021
Eugen Steinmetz
Christian Horras
Achim Horras
Sergey Sidorov
Steffen Lochmann
Annika Rehm
Lilly Sophia 
Brandstetter
Laura Häckel
Sebastian Padberg
Alexander Friedrich
Albrecht Wendenburg
Nadja Wellbrock
Alexander Pfister
Jürgen Hacker
Tristan Mehling
Luca Mehling
Stefan Michels
Philip Stöcker
Jonas Maag
Thomas Gehringer 
Christine Lampert
Tim Lampert 
Luca Lampert

Juni 2021
Sebastian Schühl
Manuel Stemmler
Vanessa Stemmler
Silas Stemmler
Jakob Stemmler
Michael Herrmann
Markus Appelt

Antonia Köhler
Anna-Lena Albinger
Pascal Lenz
Helena Löffler 
Christian Diehm
Vanessa Borst
Sabine Friedrich
Yannik Rüfner
Ramona Scherger
Konrad Busch
Sebastian Rohn
Antonia Neumann
 
Juli 2021
Stefan Keim
Nils Wegner
Lukas Dod
Franziska Koch
Hanna Kirchner
Benedikt Jakob
Anna Kühne
Marina Bantle
Thomas Michelsen
Monika Michelsen
Nina Steinberg
Ole Reins
Simon Spänkuch
Christian Weller
Jennifer Bauer
Andreas Kolb
Astrid Kolb
Ronja Kolb
Ella Kolb
Theresa Gessler
Lucas Niebergall
Theresa Fey
Carolin Moser
Jens Wedemeyer
Franz Stauffenberg
Julius Stauffenberg
Christiane
Stauffenberg
Martin Sußner
Vera Buttmann
Andreas Gutmann
Peter Roth
Renate Roth
Maximilian Vey

August 2021
Antonia Roesch
Janosch Roesch
Stefanie Kurfeß
Verena Lehn
Jonas Wulf Eßkuchen
Lars Diel
Fabian Lindner
Lea von Klitzing
Heidi Hampe

		  APRIL 2022
10.		  TraumRunde Markt Einersheim
Sonntag		 (Edgar Braun, Telefon 0931/4043983, Handy 0151/17843580)
		  Charakter: bequeme Route; ursprüngliche, naturbelassene	
		  Weinberge, alte Gipssteingemäuer, artenreiche Magerwie-	
		  sen, historischer Mittelwald; Ruine Speckfeld; Naturschutz-	
		  gebiet Schlossbergsattel; etwa 220 Hm
		  Länge: 10 km, etwa 2,5 Stunden
		  Treffpunkt: 13.00 Uhr (!), Markt Einersheim, Marktplatz
		  Schlusshock: voraussichtlich Restaurant oder Weingut in 	
		  oder um Markt Einersheim
	

27.	 	 Steinbachtal - Schützenhof - Steinbachtal
Mittwoch	 (Jochen Leutner, Telefon 0931/612049)
		  Charakter: zunächst durch das Steinbachtal zum Guggeles-
		  graben, durch diesen hinauf zum Gasthof „Schützenhof“ 	
		  (tolle Aussicht!) und zurück zum Schlusshock-Gasthof;
		  einige Steigungen						    
		  Länge: ca. 7 km
		  Treffpunkt: 14.00 Uhr, Würzburg, am Dallenbergbad
		  Schlusshock: Gasthof „Postkutscherl“, Waldkugelweg 5, 	
		  Würzburg, Telefon 0931/781100

HERZLICH WILLKOMMEN!

Kerstin Schmitt
Laura Schmitt
Patrick Wander
Judith Lechner
Manuel Größlein
Alena Brändle
Kai Naumann
Jakob Schüder
Julian Bohlen
Nico Christ

September 2021
Constanze Nauschütz
Josephine Nauschütz
Veronika Aßbichler
Moritz Wagenhäuser
Theresa Simons
Thomas Sternecker
Fabian Spitzig
Ulrich Kemmer
Stefanie Kemmer
Simon Sturm
Kristin Hinz
Silvana Gebler
Lina Klatt
Johannes Bork
Helmut Müller

GANZJÄHRIG GEÖFFNET

ROLLSTUHLGERECHT

FAMILIENFREUNDLICH

KOSTENLOSE PARKPLÄTZE

Der 1.150 Meter lange 
Holzsteg, der sich 
langsam durch alle 
Etagen des Waldes 
schlängelt und in einem 
42 Meter hohen 
Aussichtssturm gipfelt, 
eröffnet nicht nur optisch 
völlig neue Perspektiven 
auf den Wald und seine 
Bewohner. Gänzlich aus 
heimischen Hölzern 
bestehend und rollstuhl-
gerecht ausgebaut, 
erweitert der Pfad den 
Blickwinkel auch durch 
eine Vielzahl von 
spannend aufbereiteten 
Informationen rund um 
den Wald und seine 
nachhaltige Nutzung 
durch Forstwirtschaft 
und Jagd. 

Baumwipfelpfad
Steigerwald
Radstein 2
96157 Ebrach
Telefon: 
09553 989 – 80102
E-Mail: 
info-baumwipfelpfad@
baysf.de w
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WEISSENBURG-
STRASSE 55
97082 WÜRZBURG
T 0931.780 125-10

MO 14.00 - 22.30 UHR
DI-FR 10.00 - 22.30 UHR
SA, SO, FEIERTAGE
9.00 - 21.00 Uhr
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MITGLIEDSBEITRÄGE

A-Mitglied	 51,00 Euro
B-Mitglied	 25,50 Euro
C-Mitglied	 12,75 Euro
Junioren	 29,00 Euro
Jugendliche	 17,00 Euro
Kinder	 17,00 Euro
Familien	 76,50 Euro

AUFNAHMEGEBÜHREN

A-Mitglied	 10,00 Euro
B-Mitglied	 5,00 Euro
C-Mitglied	 4,00 Euro
Junioren	 4,00 Euro
Jugendliche	 4,00 Euro
Kinder	 4,00 Euro
Familien	 15,00 Euro
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VORSTANDSCHAFT

➔	 1. Vorsitzender
	 Wolfgang Greubel
	 Am Schleifweg 5
	 97222 Rimpar
	 Handy 01577/7202216
	 wolfgang.greubel@bergbund-		
	 wuerzburg.de

➔	 2. Vorsitzende
	 Sabine Eich
	 St.-Bruno-Straße 29
	 97493 Bergrheinfeld
	 Telefon 09721/4767282
	 post@sabineeich.de

➔	 Schatzmeisterin
	 Marion Eißnert
	 Bergstraße 19
	 97234 Lindflur
	 Telefon 09366/6428
	 marioneissnert@gmail.com

➔	 Schriftführer
	 Carsten Busch
	 Sophienstraße 21a
	 97072 Würzburg
	 Telefon 0931/26077869
	 carsten-busch@gmx.de	
	
➔	 Jugendarbeit
	 Elisa Greubel
	 Handy 0177/2492754
	 elisa.greubel@gmx.de

➔	 Mitgliederverwaltung
	 zur Zeit nicht besetzt

BEIRÄTE/BEISITZER

➔	 Wandern
	 Norbert Mohr
	 Goldbergstraße 21
	 97078 Würzburg
	 Telefon 0931/281386
	 nobby.mohr@t-online.de 

➔	 Hütte
	 Josef Riedmann
	 Am Höher 20
	 97450 Arnstein
	 Telefon 09363/5111
	 j-riedmann@t-online.de 

➔	 Hütte
	 Peter Reidelbach
	 Mainsondheimer Straße 6
	 97320 Albertshofen
	 Telefon 09321/33660
	 uli.tve@web.de

➔	 Hüttenverwaltung
	 Evelyn Herler
	 Obere Landwehr 10
	 97204 Höchberg
	 Telefon 0931/7849232
	 Handy 0176/29975113
	 e.herler_bergbund-wuerzburg
	 @online.de

➔	 Öffentlichkeitsarbeit
	 Martina Boldt
	 Wittelsbacherstraße 10
	 97074 Würzburg
	 Telefon 0931/4040110
	 boldt.m.wuerzburg@gmx.de
	

➔	 Ausbildung
	 Sebastian Boldt
	 Wittelsbacherstraße 10
	 97074 Würzburg
	 Telefon 0931/4040110 
	 s.boldt.wuerzburg@gmx.de

➔	 Naturschutz
	 Elena Renninger
	 Handy 0176/70344145
	 renninger.elena@gmail.com

➔	 Internet
	 Juliane Hübner
	 Handy 0163/7852159
	 juliane_huebner@yahoo.de

	 Ehrenräte
	 Lothar Fell
	 Telefon 0931/272288
	 Franz Haimann
	 Telefon 0931/883049 
	 Adolf Heilos
	 Telefon 0931/83555 

	 Ehrenvorsitzende
	 Margot Kraus

	 Ehrenmitglieder
	 Ernst Kraus
	 Franz Schneider
	 Otto Weigand


